
Gemeindebrief
Nachrichten aus der Pfarrei Großheirath-Rossach-Watzendorf
und der Kirchengemeinde Scherneck
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Herr,
frühe wollest du 

meine Stimme hören,

frühe will ich mich 

zu dir wenden 

und aufmerken.

Psalm 5,4

Diakon 
Martin Gläser 

Mit dem Vers aus dem Buch Josua 
grüße ich Sie alle ganz herzlich. Einigen 
von Ihnen bin ich vielleicht aus dem ein 
oder anderen Gottesdienst bekannt, 
den ich bei Ihnen in den Gemeinden 
halten durfte. Deshalb hier in aller 
Kürze: Martin Gläser, 53 Jahre alt,      
verheiratet, zwei Söhne. Von Beruf bin 
ich Diakon. Ich habe die fünfjährige 
Diakonenausbildung in Rummelsberg 
absolviert, die aus einer theologischen 
und einer, in meinem Fall, sozialen    
Fachausbildung besteht. Diakone und 
Diakoninnen sind an vielen verschie-
denen Stellen in Kirche und ihrer Dia-
konie tätig. Dabei steht die Verkün-
digung des Evangeliums in Wort und 
Tat im Mittelpunkt: Die tätige Liebe 
Gottes zu den Menschen. Der Kirchen-
vorstand Untersiemau hat beschlos-
sen, die Pfarrstelle Untersiemau         
berufsgruppenübergreifend auszu-
schreiben. Das heißt, dass sich neben 
Pfarrerinnen und Pfarrern auch andere 
Berufsgruppen unserer Kirche auf die-

se Stelle bewerben können. Nach ei-
nem Vorschlag des Landeskirchenra-
tes, beschloss er, mir diese Stelle an-
zuvertrauen. So darf ich ab 01.02.2026 
als Diakon auf der Pfarrstelle Untersie-
mau tätig werden. Im Zuge dessen, bin 
ich auch mit der Vakanzvertretung in 
Scherneck sowie der Pfarrei Großhei-
rath – Rossach – Watzendorf beauf-
tragt. So werden wir also in der kom-
menden Zeit öfter miteinander zu tun 
haben. Unsere Kirche und damit auch 
unsere Gemeinden befinden sich in ei-
nem notwendigen Veränderungspro-
zess. Gemeinden schließen sich zu-
sammen, Aufgaben werden umverteilt 
und Wege in die Zukunft gesucht. Vor 
diesem Hintergrund werde ich zu-
künftig einen Schwerpunkt in der pfar-
ramtlichen Geschäftsführung für meh-
rere Gemeinden in unserer Region 
haben und mich mit Ideen und Impul-
sen in die engere Zusammenarbeit un-
serer Kirchengemeinden einbringen. 
Die Feier von Gottesdiensten, die 
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Siehe,
ich habe dir geboten, 

dass du getrost und unverzagt 
seist, denn der Herr, dein Gott, 

bin mit dir in allem, 
was du tun wirst. 

von Kasualien (z.B. Trauerfeiern) sowie 
die ein oder andere Veranstaltung 
werden sicherlich auch zu meinen Auf-
gaben gehören. Dabei arbeite ich mit 
den Pfarrrer*innen und der Diakonin 
der Pfarrei Coburg Süd zusammen. Der 
an den Anfang gestellte Vers aus dem 
Buch Josua ist mein Einsegnungs-
spruch und ein Begleiter seit ich als  
Diakon unserer Kirche tätig bin. Gerade 
jetzt, da sich vieles im Großen wie im 
Kleinen verändert und in Bewegung 
ist, ist es gut, diese Gewissheit zu ha-
ben. Siehe, schau hin, ich bin bei dir bei 
allem, was du tust. So möchte ich ge-
trost und unverzagt, im Vertrauen da- 
rauf, dass Gott mit uns geht, mit Ihnen, 
den Kirchenvorständen und den Ge-
meinden unserer Region, Zukunft ge-
stalten. 
Bis wir uns persönlich begegnen, blei-
ben Sie behütet. 

Herzlichst, 

Ihr Diakon Martin Gläser

Ist das etwas für Sie?
Sie können gut mit Menschen 
umgehen und gehen offen auf sie zu? 
Dann ist vielleicht unser Besuchskreis 
etwas für Sie. Wir besuchen die 
Geburtstagskinder unserer Gemein-
den ab dem 75. Geburtstag jährlich 
sowie zur Goldenen Hochzeit.  Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte ans 
Pfarramt. 

Wir feiern Geburtstagsandachten 
jeweils um 15 Uhr im HdB! Nach der 
Andacht sitzen wir bei Kaffee und 
leckerem Kuchen gemütlich 
beisammen und feiern Ihren 
Geburtstag. Gerne können Sie auch 
eine Begleitperson mitbringen. Um 
Anmeldung im Pfarramt wird gebeten!

Termine: 

Geburtstag im Nov. bis Feb. am
06. März 2026

Geburtstag im März bis Juni am 
10. Juli 2026

Geburtstag  Juli bis Okt. am
13. Nov. 2026
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Besuchskreis Vakanzvertretungen

Pfarramtliche Geschäftsführung: 
Ab dem 1. Februar 2026 übernimmt Diakon Martin Gläser das Amt des 
Pfarramtsleiters im Pfarramt Untersiemau. 
Kontakt: Tel. 09565-6322, E-Mail: pfarramt.untersiemau@elkb.de

Kasualien: Für die kirchlichen Amtshandlungen (Gottesdienste) wie Taufe, 
Konfirmation, Trauung und Bestattung ist Pfarrer Michael Herzer, Tel. 09561-
29032, verantwortlich.

Kindergarten: Pfarrer Rolf Roßteuscher, Tel. 09565-921010

Klinik-Besuchsdienst
Würden Sie sich über einen Besuch aus unserer Gemeinde freuen, wenn Sie im 

Krankenhaus sind? Ja? Dann sagen Sie uns einfach Bescheid. Regina Corfei 

besucht Sie oder Ihre Angehörigen in der Regel donnertags im Sana Klinikum 

Coburg. Bitte teilen Sie uns mit, wer besucht werden möchte. Nur wenn im 

Aufnahmebogen die Frage, ob Besuch gewünscht ist, mit “Ja” beantwortet wird, 

bekommt Frau Corfei auch die Info in der Klinik. Das geht in der Aufregung aber 

auch mal schnell “unter”. Daher beauftragen Sie doch bitte jemanden, Ihren 

Krankenhausaufenthalt an uns weiterzugeben. Herzlichen Dank! Anmeldung: 

Regina Corfei, Tel. 0170 / 9025916 I E-Mail: reginacorfei@gmail.com
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Dein Ja zur Kirche

Für viele Jugendliche ist die Konfirmation 

das größte Fest in ihrem bisherigen Leben. 

Gäste reisen zum Teil von weit her an und 

zeigen mit Glückwünschen und Geschen- 

ken, wie sehr ihnen die Jugendlichen am 

Herzen liegen. 

Während des festlichen Gottesdienstes 

bestätigen die Jugendlichen als mündige 

Christmenschen das Ja, das ihre Eltern und 

Paten bei der Taufe gesagt haben. Dieses Ja 

versteht die Kirche als Antwort auf Gottes 

Ja zu den Menschen. 

Mit der Konfirmation erhalten die 

Jugendlichen kirchliche Rechte: Sie dürfen 

Patin oder Pate bei Taufen werden oder ab 

dem 14. Lebensjahr an der Wahl zum 

Kirchengemeinderat teilnehmen. Mit der 

Konfirmation sind die Jugendlichen 

religionsmündige Mitglieder der Kirche.

Anmeldung zur Konfirmation
Man sollte nicht ängstlich fragen:

Was wird und kann noch kommen?

Sondern sagen:

Ich bin gespannt,

was Gott jetzt noch mit mir vorhat.

(Selma Lagerlöf)

In der Regel werden die Kinder zum Kon-

firmationsunterricht angemeldet, wenn sie 

in die 7. Klasse kommen. Normalerweise 

sind sie bei der Konfirmation 14 Jahre alt. 

Sie melden Ihr Kind im gemeinsamen 

Pfarramt der Pfarrei Großheirath-Rossach-

Watzendorf und der Kirchengemeinde 

Scherneck, in der Hauptstraße 32 in 

Untersiemau-Scherneck (Tel.-Nr. 09565 - 

433), an. Im nächsten Gemeindebrief gibt es 

weitere Infos zur Anmeldung. 

Die nächsten Konfirmationen

Samstag, 12.09.2026 Großheirath

Samstag, 19.09.2026 Scherneck

Sonntag, 20.09.2026 Rossach

Sonntag, 27.09.2026 Watzendorf
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Vesperkirche Coburg 2026 

01.03.26 - 15.03.26 in der Morizkirche Coburg 
 
Gemeinsam isst besser! 
Gemeinschaft über Grenzen hinweg erfahren. Begegnungen und gesellschaftliche Vielfalt 
erleben. Zusammenhalten und Menschen in anderen Lebenssituationen wahrnehmen. Wir 
freuen uns, wenn sich auch in diesem Jahr wieder gaaaanz viele Menschen zur Vesperkirche 
auf den Weg machen und diese besonderen 2 Wochen miteinander teilen.  
 
Essen, Kultur und mehr: 
Wie immer gibt es ein reichhaltiges Mittagessen für alle und jeden in der Morizkirche (die Tore 
öffnen um 11:30, die Essensausgabe startet ab 12:00 Uhr nach dem Mittagsimpuls). Dazu 
servieren wir ein reichhaltiges Kulturprogramm! Unbedingt reinschauen auf unserer 
Homepage und die Termine vormerken: www.vesperkirche-coburg.de 
 
Unsere Vesperkirchenaktion 2026: 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine besondere Aktion: „Hoffnung falten, statt 
Sorgenfalten“. Hoffnung haben in einer Zeit voller Umbrüche, Sorgen und schlechter 
Nachrichten? Gerade dann! Zur Vesperkirche im März 2026 wollen wir den Himmel in der 
Morizkirche mit Hoffnungszeichen füllen. Wir suchen viele Menschen, die mit uns diese Idee 
verwirklichen. Die Faltanleitung + Video gibt es ebenfalls auf unserer Homepage. Also am 
besten gleich mit Papier ausstatten und loslegen - Wir zählen auf Euch! 
 
Unterstützen Sie die Vesperkirche:  
Die Vesperkirche lebt durch Spenden. Wir danken herzlich allen Unterstützerinnen und 
Spendern, die uns bereits bedacht haben und würden uns sehr freuen, wenn auch Sie die 
Vesperkirche mit Ihrer Spende unterstützen können. Einfach über den Spendenbutton auf 
unserer Homepage oder unter folgender Kontoverbindung: 
 

Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Coburg 
DE86 7836 0000 0703 9956 58 

GENODEF1COS  
VR-Bank Coburg eG 

 
Verwendungszweck: Vesperkirche 

 

Auf zur Homepage: 

 

www.vesperkirche-coburg.de 



Mit einem feierlichen und zugleich le-
bendigen Gottesdienst verabschiedete 
sich die Pfarrei Großheirath-Rossach-
Watzendorf am 06.01.2026 von Pfarre-
rin Sandra Strunz. Zahlreiche Gemeinde-
mitglieder, Wegbegleiterinnen und Weg-
begleiter sowie Vertreterinnen und 
Vertreter aus Kirche und Öffentlichkeit 
waren gekommen, um Danke zu sagen 
und Abschied zu nehmen. Ein zentraler 
Bestandteil des Gottesdienstes war die 
Predigt, die Pfarrerin Sandra Strunz ge-
meinsam mit den Teamern gestaltet 
hatte. Inhaltlich griff sie das Buch „Der 
Alchimist“ von Paulo Coelho auf. Anhand 
der Geschichte wurden drei Etappen des 
Lebens- und Glaubensweges themati-
siert: Das Aufbrechen, das Unterwegs-
sein und das Ankommen. Diese Gedan-
ken wurden von ihr und den Teamern 
kreativ aufgegriffen und anschaulich 
dargestellt, was die Predigt besonders 
lebendig und nahbar machte. In persön-
lichen Worten blickte Pfarrerin Sandra 
Strunz auf ihre Zeit in der Pfarrei zurück. 
Sie dankte für die gemeinsame Weg-
strecke. Zugleich ermutigte sie die Ge-
meindeglieder der Pfarrei, offen und zu-
versichtlich den eigenen Weg weiterzu-
gehen - im Vertrauen darauf, dass Gott 

jeden Menschen begleitet. Dekan Kirch-
berger dankte Pfarrerin  Strunz für ihren 
Dienst in der Pfarrei. Anschließend  
sprach Pfarrer Roßteuscher den Segen. 
Musikalisch gestaltet wurde der Gottes-
dienst vom Posaunenchor unter der Lei-
tung von Herrn Fischer sowie von Frau 
Lorenz an der Orgel. Im Anschluss an 
den Gottesdienst fand im Haus der Be-
gegnung ein Sektempfang für die Gäste 
statt. In diesem Rahmen wurden zahl-
reiche Grußworte aus Politik, der katho-
lischen Kirchengemeinde und von den 
evangelischen Kollegen sowie dem Kir-
chenvorstand überbracht. In ihren An-
sprachen dankten sie Frau Pfarrerin 
Strunz herzlich für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit und 
wünschten ihr für ihren weiteren Weg 
alles Gute und Gottes Segen. Bei beleg-
ten Schnittchen und Getränken klang die 
Verabschiedung in lockerer Atmosphäre 
aus. Viele nutzten die Gelegenheit für 
persönliche Gespräche, zum Austausch 
von Erinnerungen und zum Abschied-
nehmen. Die Pfarrei Großheirath-Ros-
sach-Watzendorf dankt Pfarrerin Strunz 
herzlich für ihr Engagement und wün-
scht ihr für den neuen Lebensabschnitt 
alles Gute und Gottes reichen Segen. 

Gisa Vetter

Verabschiedung 
Pfarrerin Sandra Strunz
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Bilder: Clara Lorenz, Maria Wohlleben, KV Pfarrei

Mit vielen guten 
Wünschen im Gepäck:
Die Pfarrei nimmt
Abschied.
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// Leitung Frauenkreis

11

UNSERE KIRCHE IST OFFEN....

Unsere Kirchen in Großheirath und Watzendorf sind tagsüber 

grundsätzlich geöffnet. Wir danken den Teams: Gerhard Göckel, 

Winfried Rucker, Rainer Scheler, Anita Stammberger und Karin 

Wawrzinek

...als unterstüzendes Team-Mitglied  im Frauenkreis:
Bist du eine engagierte Frau mit Herz für Gemeinschaft, Glauben und Austausch? Wir 

suchen Frauen, die Lust haben, im Frauenkreis-Team der Pfarrei mitzuhelfen und so 

eine lebendige, unterstützende Gemeinschaft zu gestalten.

Was wir suchen:

�� Frauen, die Freude am Austausch im Glauben und Leben haben 

�� Frauen, die gerne Verantwortung übernehmen und einen offenen Raum   

 für Gespräche schaffen möchten 

�� Frauen, die andere Frauen inspirieren und stärken wollen

Wenn Du Freude daran hast, Menschen zu verbinden, kreativ zu sein und unsere 

Gemeinschaft zu bereichern, freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Kontakt: Pfarrsekretärin Ute Eller - 09565 / 433 -  pfarramt.grossheirath@elkb.de

Wir freuen uns auf Deine Unterstützung und darauf, gemeinsam mit Dir unseren 

Frauenkreis lebendig und inspirierend zu gestalten!

gesucht!Du wirst ©
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AUSTRÄGER/-IN 
GESUCHT! 

Viermal im Jahr erscheint unser Gemeindebrief
mit allen Infos rund um unsere Kirchengemeinde.
Damit er alle Haushalte in Rossach erreicht,
brauchen wir deine Unterstützung! Ã

8 Zeitaufwand: nur wenige Stunden im
Vierteljahr – Wirkung: unbezahlbar für die
Gemeinde.

Interesse? Melde dich im Pfarramt unter
09565/433 ☎



Konzert zur Passion

Marienkirche Watzendorf
21. März 2026, 17 Uhr
Reinhard Keiser: 
Passio secundum Marcum
Johann Sebastian Bach: 
Widerstehe doch der Sünde BWV 54

Am 21. März 2026 erklingt die Markus-
Passion von Reinhard Keiser in der Ma-
rienkirche Watzendorf. Johann Sebastian 
Bach selbst schätzte die Markus-Pas-
sion des Hamburger Komponisten sehr 
und griff in wenigen Details gestaltend 
ein. Eine eher schlichte Orchesterbese-
tzung und 6 Solistinnen und Solisten, die 
auch die Chorpartien ausführen, bieten 
den Passionsbericht nach Markus in der 
für die Barockzeit üblichen Form dar. 
Von einem Anfangschor und mehreren 
Schlusschören umrahmt, führt der Evan-
gelist (Tenor) durch die Handlung, die mit 
kurzweiligen, abwechslungsreichen 
Arien von Sopran, Alt, Tenor und Bass 
sowie Chorälen kommentiert werden. 
Das dramatische Element des Volkscho-

res setzt Keiser geschickt ein, wobei die 
Vielfalt seiner musikalischen Mittel deu-
tlich wird: Kurze Chöre ("Kreuzige!") ste-
hen ausgedehnten Chorfugen ("Ist er 
Christus") gegenüber. Bemerkenswert ist 
die ergreifende Wirkung des Stückes, die 
mit sehr verständlichen, gerade auch La-
ien zugänglichen barocken Texten har-
moniert. Hinzu tritt die Kantate „Wider-
stehe doch der Sünde“ BWV 54 von 
Johann Sebastian Bach. Musiziert wird 
auf Instrumenten nach barocker Mensur 
bzw. Bauweise. So entsteht ein beson-
ders plastisch-transparentes, rhythmi-
sch-pulsierendes Klangerlebnis. Auch die 
sechs Solistinnen und Solisten zeichnen 
sich durch natürliche Klanggebung und 
der Sprache zugewandtes Singen aus.

Mitwirkende: Dresdner Barockochester
Anne Stadtler, Sopran: Stefan Kunath, 
Altus; Jan Kobow, Evangelist; Fridolin 
Wissemann, Tenor; Manuel Krauss, Bass;
Sebastian Noack, Jesus
Prof. i. K. Lucas Pohle, Leitung
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// Gottesdienstplan  Gottesdienstplan //

FEBRUAR

Sonntag, 08. Februar

Gottesdienst in Rossach

10.00 Uhr

Sonntag, 15.Februar

Gottesdienst in Watzendorf

10.00 Uhr

Sonntag, 22. Februar

Gottesdienst in Scherneck

9.30 Uhr

Sonntag,  22. Februar

Gottesdienst in Großheirath

10.00 Uhr

MÄRZ

Sonntag, 6. März

Geburtstagsandacht mit Posaunenchor 

in Großheirath, Geburtstagskinder     

Nov. 2025 - Feb. 2026                               

15.00 Uhr, HdB

Freitag, 6. März

Weltgebetstag in  Scherneck                

19.00 Uhr, “Zum Guten Hirten”

Samstag, 7. März

ökumen. Weltgebetstag in Großheirath

18.00 Uhr; mit anschl. Essen im HdB

Sonntag, 8. März

Gottesdienst in Rossach

10.00 Uhr

Sonntag, 15. März

Gottesdienst in Watzendorf

10.00 Uhr

Samstag, 21. März

Passionskonzert in Watzendorf

17.00 Uhr; mit Prof. Pohle

Sonntag, 22. März

Gottesdienst in Scherneck

9.30 Uhr

Sonntag, 29. März

Gottesdienst in Großheirath

10.00 Uhr

APRIL

Karfreitag, 03. April

Gottesdienst in Rossach

15.00 Uhr

MAI

Sonntag, 03. Mai

Gottesdienst in Scherneck

9.30 Uhr

Samstag, 09. Mai

Traugottesdienst in Rossach

13.00 Uhr

Sonntag, 10. Mai

Festgottesdienst mit Abendmahl           

zur Jubelkonfirmation 

10.00 Uhr, Rossach 

Sonntag, 17. Mai

Gottesdienst  in Großheirath

10.00 Uhr

Pfingstsonntag, 24. Mai

Pfingstgottesdienst in Gossenberg

10.00 Uhr, Festzelt

Karsamstag, 04. April

Regionale Familienosternacht

17.00 Uhr, Watzendorf

Ostersonntag, 05. April

Gottesdienst in Scherneck

9.30 Uhr 

Ostermontag,  06. April

Gottesdienst in Großheirath                   

10.00 Uhr

Sonntag, 12. April

Gottesdienst in Rossach 

10.00 Uhr

Sonntag, 12. April

Lichtblick-Gottesdienst in Scherneck                

18.00 Uhr

Sonntag, 19. April

Gottesdienst in Watzendorf

10.00 Uhr

Sonntag, 26. April

Gottesdienst  in Großheirath

10.00 Uhr                                                                       

Herzlich wi�kommen!
Go�esdienste
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Karfreitag, 03. 04. 2026

15 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag  

in der St.-Oswald Kirche  Rossach

Samstag, 04. 04. 2026

17 Uhr Regionale Familienoster-

nacht in der Marienkirche Watzen-

dorf

Ostersonntag, 05 04. 2026

9.30 Uhr Gottesdienst zum Oster-

sonntag in der Simon-Petrus-Kir-

che  Scherneck

Ostermontag, 06. 04. 2026

10.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarr- 

kirche Großheirath 

Die Osterkerzen begleiten uns als 

Dankopfer der Schöpfung für die 

Erlösung ein Jahr lang, sowohl bei 

freudigen wie auch traurigen An-

lässen. Gerne würden wir eine neue 

Tradition in Großheirath schaffen, 

dass eine Familie oder vielleicht 

auch die Konfirmandinnen und 

Konfirmanden die Osterkerze spen-

den. Oder gibt es jemanden in unse-

rer Gemeinde, der oder die so künst-

lerisch begabt ist und selbst eine 

Kerze gestalten möchte? 

Wir freuen uns über Ihr 

Engagement für Ihre Gemeinde!

Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten an Ostern 

Die Jubel-Konfirmation ist ein schö-

ner Anlass, gemeinsam mit Men-

schen zu feiern, mit denen man ein 

Stück des Lebensweges gegangen 

ist. Von dieser Verbundenheit soll 

auch an diesem Tag wieder etwas 

lebendig werden. Die Jubilare der 

Jahrgänge 2001, 1976, 1966, 1961, 

1956, 1951 und 1946  sind herzlich 

eingeladen. Die Pfarrerin oder der 

Pfarrer begleiten  die Jubilare durch 

den Festgottesdienst. Anschließend 

Mittagessen und gemütliches Zu-

sammensein. Weitere Details erhal-

ten Sie mit Ihrer Ein-ladung. Bitte 

geben Sie den Termin auch an aus-

wärtige Jubilare weiter und melden 

aktuelle Adressen von Mitkonfir-

manden dem Pfarramt.

Festgottesdienst mit Abendmahl 

der Pfarrei Großheirath - 
Rossach - Watzendorf

Am Sonntag, den 10. Mai 2026  

um 10 Uhr 

in der St.-Oswald Kirche Rossach
F
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Herzliche Einladung zur 
Jubelkon,rmation
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Freitag

6
März

Freitag

6
März

Samstag

7
März

Weltgebetstag:

Der diesjährige Weltgebetstag kommt  

aus Nigeria. Unter dem Motto: „Nigeria 

Kommt! Bringt eure Last“ gestalten 

wir den Gottesdienst mit anschließen-

der Verköstigung landestypischer 

Speisen aus dem Gastgeberland am 

Freitag,    6. März 2026  um 19  Uhr im 

Gemeindehaus „Zum Guten Hirten“ in 

Scherneck.  Herzliche Einladung!

Geburtstagsandacht:

Wir feiern Geburtstagsandachten je-

weils um 15 Uhr im HdB. Nach der An-

dacht sitzen wir bei Ka9eee und lecke-

rem Kuchen gemütlich beisammen 

und feiern Ihren Geburtstag. Gerne 

können Sie auch eine Begleitperson 

mitbringen. Um Anmeldung im Pfarr-

amt wird gebeten! Termin: Geburts- 

tage Nov. bis Feb. am 06.03.2026  

Weltgebetstag:

Der diesjährige Weltgebetstag kommt  

aus Nigeria. Unter dem Motto: „Nigeria 

Kommt! Bringt eure Last“ gestalten wir 

den Gottesdienst am Samstag, den    

7. März 2026  um 18  Uhr in der Kirche 

Großheirath. Im Anschluss Verkösti-

gung landestypischer Speisen aus 

dem Gastgeberland im Haus der Be-

gegnung. Herzliche Einladung!
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Lichtblickgottesdienst 
 

Sonntag, 12. April 2026 

um 18.00 Uhr 

Simon-Petrus-Kirche Scherneck 
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Samstag

21
März

Sonntag

12
April

Sonntag

10
Mai

Passionskonzert:

21. März 2026, 17 Uhr, Marienkirche Wat-

zendorf. Reinhard Keiser: Passio se-

cundum Marcum und Bach: Widerstehe 

doch der Sünde BWV 54. Barocke Musik 

in klarer, verständlicher Form, sechs 

Solistinnen des Dresdner Barockor-

chesters unter der Leitung von Prof. 

i.K.Pohle  – auch für Laien gut geignet.  

Eintritt frei - Spende erbeten 

Lichtblick:

Herzliche Einladung zum Lichtblick-

gottesdienst in der Simon-Petrus-

Kirche in Scherneck, am Sonntag, den 

12. April 2026 um 18:00 Uhr. Freuen Sie 

sich auf ein besonderes gottes-

dienstliches  Format, gestaltet von  

Birgit  von Brockdor9, mit einer ruhi-

gen, besinnlichen Atmosphäre, unter-

malt von schöner Orgelmusik. 

Jubelkonfirmation:

Die Jubel-Konfirmation ist ein schöner 

Anlass, gemeinsam mit Menschen zu 

feiern, mit denen man ein Stück des 

Lebensweges gegangen ist. Die Jubila-

re der Pfarrei sind herzlich eingeladen 

zum Festgottesdienst am  Sonntag, 10. 

Mai 2026 um 10 Uhr in die St.-Oswald-

Kirche Rossach. Anschl. Mittagessen 

und gemütliches Beisammensein. 

Veranstaltungen

SA.,21. MÄRZ,17.00 UHR

KONZERT 
ZUR PASSION

DRESDNER BAROCKORCHESTER, PROF. LUCAS POHLE
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Bücherei Schottenstein

Im 1. Stock der alten Schule neben der Kirche.

Öffnungszeiten:

mittwochs von 17.00 h – 19.00 h

Susanne Abel: Du musst meine Hand fester halten, 
Nr. 104

Es gibt keinen Weg, der nicht irgendwann nach Hause führt
Am Ende des Zweiten Weltkriegs wird mitten in Deutschland ein kleiner Junge 
gefunden, der nichts über sich selbst und seine Herkunft weiß. Sein Alter wird 
geschätzt, er bekommt den Namen Hartmut und wächst in einem katholischen 
Kinderheim auf, in dem viel Ordnung und noch mehr Zucht herrscht.

Wer ist man, wenn man niemand ist?
Dort lernt er die etwas ältere Kriegswaise Margret kennen, die ihn Hardy nennt 
und schon im Heim zu beschützen versucht. Die beiden werden zu einer 
unverzichtbaren Stütze füreinander und beschließen, sich nie wieder los 
zulassen.

Klug, einfühlsam und berührend erzählt Susanne Abel in ihrem neuen 
Roman von der lebenslangen Liebe zweier Heimkinder.
Doch während sie mit aller Kraft versuchen, gemeinsam das Geschehene zu 
vergessen und ein normales Leben zu führen, werden die Folgen ihrer 
Vergangenheit auch für die nachkommenden Generationen bestimmend.

Eindringlich und aufrüttelnd. Ein bewegender Familienroman über den 
Ein+uss unserer Vergangenheit auf unsere Nachkommen.
Die kleine Emily leidet unter dem hartnäckigen Schweigen ihrer Urgroßeltern 
Margret und Hardy, bei denen sie wegen des unsteten Lebenswandels ihrer 
Mutter aufwächst. Als Jugendliche beginnt sie schließlich, sich mit der 
Vergangenheit auseinanderzusetzen. Wird es ihr gelingen, das Erbe der 
unverarbeiteten Traumata ihrer Familie endlich aufzubrechen?
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Rückblick Scherneck:
Senioren 60 +

Weihnachtsfeier
Am 2. Dezember war die 
Weihnachtsfeier für unsere Senioren 
60+. Liebevoll vorbereitet und 
durchgeführt vom 60+ Team. Im 
weihnachtlich geschmückten Raum  
erwartete die 39 Besucherinnen und 
Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm. Das Singen von 
Weihnachtsliedern gehörte ebenso 
dazu wie Christstollen, Ka<ee, 
Glühwein und Spekulatius. Der 
Besuch der kleinen Querkel mit ihren 
roten Weihnachtsmützen und ihrer 
Leiterin Jana Sommerluksch und 
Team erfreute unsere Herzen mit ihren 
Liedern. Sie erhielten ganz viel 
Applaus für ihren schönen Auftritt. Von 
der Kirchengemeinde hat sich Doris 
Schmied für uns Zeit genommen und 
besinnlich, fröhliche Geschichten 
vorgelesen, zur Freude der Senioren. 
Eine Mundartgeschichte hörten wir 
von Brigitte Schellhorn. Auch dafür 
gab es viel Applaus. Alle Anwesenden 
bekamen einen kleinen, selbst 
gebastelten  Glücksbringer und das 
Programm für das nächste Jahr. Zum 
Ausklang für diesen schönen Tag gab 
es für alle ein Schaschlik.

Besuchsdienst
Wir möchten möglichst viele 
Jubilare in Scherneck besuchen. 
Der Besuchsdienst gratuliert zum 
70. Geburtstag und daraufhin 
jährlich zu den Jubiläen vom 75. bis 
120. Geburtstag sowie zu den 
Jubelhochzeiten Goldene, Diaman-
tene und Eiserne Hochzeit. Wer 
Interesse hat, aktiv im Besuchs-
dienstkreis mitzuwirken oder mehr 
darüber zu erfahren, meldet sich 
bitte im Pfarramt 09565 /433! 
Wir freuen uns über neue Unter-
stützung!
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Lichtblickgottesdienst 
 

Sonntag, 12. April 2026 

um 18.00 Uhr 

Simon-Petrus-Kirche Scherneck 
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*    03.03.2026
Vortrag zum Weltgebetstag; Der Osterhase hat sein Kommen angesagt.

*    07.04.2026
Gesellschaftsspiele - Bingo, Mensch ärgere dich nicht, Uno, usw.                              

* 05.05.2026
Vorstellung des Kinderhospizes in Bamberg; kostenloser Vortrag; über eine 
Spende an das Kinderhospiz würde man sich freuen

Die Senioren treffen sich immer am ersten Dienstag im Monat nachmittags um 
14.00 Uhr im Gemeindehaus „Zum guten Hirten“ in Scherneck zum gemütlichen 
Beisammensein. Ein buntes Programm mit Vorträgen, Spielen und Musik ist im-
mer angesagt. 

Schäfchengruppe
Die Schäfchengruppe macht bis zu den Sommerferien eine Pause. Wir freuen 
uns über ehrenamtliche Unterstützung bei der Betreuung – wer mithelfen mag 
oder Fragen hat, melde sich gerne im Pfarramt Scherneck unter 09565 / 433!

Kirchengemeinde Scherneck

Veranstaltungen

 

Ich aber hoffe auf dich und spreche:  
Du bist mein Gott. Meine Zeit steht in deinen Händen.  
                                                                     PSALM 31, 15f. 
 

Die Kirchengemeinde Scherneck nimmt Abschied von 

Renate Geiger 
33 Jahre war Renate Geiger die gute Seele der Kirche Scherneck.                              
Von Herzen sagen wir Danke für ihr engagiertes Wirken und Tun.  

Unser Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen. 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Scherneck 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frühlingsduft liegt in der Luft 
Bald ist es wieder soweit. In der Natur regt sich wieder einiges, es wird 

wärmer und in der Luft schwirren und summen wieder viele Insekten. 

Schreibe jeweils das gesuchte Wort zum Bild in die Zeile. Die markierten  

Felder ergeben ein Lösungswort, das ein Vorbote des Frühlings ist.

Lösungswort in blauen Kästchen: Schneeglöckchen

Lösung: Ameise, Schmetterling, Reh, Schnecke, Marienkäfer, Regenwurm, Libelle, 
Löwenzahn, Kranich, Küken, Gänseblümchen, Sonnenstrahlen, Tulpe, Biene

Rätseln.Wissen.Basteln.Herstellen.Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.de
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Pfarrei  
Großheirath-Rossach-Watzendorf 
Ringstraße 11   
96269 Großheirath  
09565/433 Pfarramtsbüro                  
www.grossheirath-rossach-watzendorf-
evangelisch.de 
Fax: 09565/6159977 
pfarramt.grossheirath@elkb.de 
Öffnungszeiten gemeinsames 
Pfarrbüro: Hauptsr. 32, Scherneck                       
Di. & Do. 10 – 12 Uhr; Mi 14 – 16 Uhr 

 

Pfarramtliche Geschäftsführung: 
Diakon Martin Gläser, Pfarramt 
Untersiemau, Tel.: 09565/6322 
 
ACHTUNG! Neue Bankverbindung 
 
Pfarrei Großheirath – Rossach - 
Watzendorf 
Spendenkonto:  
DE76 7709 1800 0000 1411 51 
VR-Bank Lichtenfels-Ebern 
Bitte Spendenzweck angeben! 

 
Kindergarten Großheirath  
Itzstraße 5 
96269 Großheirath  
Telefon: 09565-1314  
Kiga.grossheirath@elkb.de 

 
Träger:  
Ev. Kindertagesstättenverband 
Coburg 
Telefon: 09561-8071-0  
kitaverband-coburg@elkb.de 
 

 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Scherneck  
Hauptstr. 32  
96253 Untersiemau-Scherneck 
Telefon: 09565-433 
Fax: 09565-610360 
pfarramt.scherneck@elkb.de 
 

 
Bankverbindung Scherneck:  
 
DE26 7709 1800 0003 3126 90 
 
VR-Bank Lichtenfels-Ebern 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Evang. Kinderhaus der kleinen 
Querkel Scherneck 

Leitung: Jana Sommerluksch 
Hauptstraße 25a 
96253 Untersiemau-Scherneck  
 

 
 
Telefon: 09565-615-2045 

 

kita.scherneck@elkb.de 
 

 


